
 

 

Arbeitstagung 

Praktische Massnahmen gegen Zwangsverheiratungen und 

Zwangsehen 

Montag, 23. Januar 2012 

Ort: Bundesamt für Migration, Quellenweg 6, 3003 Bern-Wabern 

 

Zwangsverheiratungen und Zwangsehen sind in der Schweiz eine Realität – dies zeigt die 

tägliche Arbeit von Behörden, Fach- und Beratungsstellen, Schutzinstitutionen, Schulen, 

Lehrbetrieben, Jugendarbeit und NGOs. Zur Verhinderung von Zwangsverheiratungen und 

Zwangsehen in der Schweiz sowie zur Unterstützung bereits Betroffener, sind neben 

gesetzlichen in erster Linie praktische Massnahmen nötig. 

Zur Prävention von Zwangsheiraten in der Schweiz hat das Bundesamt für Migration von 

2009-2011 vier Modellvorhaben unterstützt (www.gegen-zwangsheirat.ch). Im Rahmen 

dieser Pilotprojekte wurden vielfältige Materialien und Instrumente für die Sensibilisierung 

von Jugendlichen, Erwachsenen und Fachpersonen erarbeitet und eingesetzt. Die Resultate 

und Erfahrungen dieser Projekte in der Deutschschweiz und der Romandie werden an der 

Tagung vorgestellt und diskutiert.  

Zugleich hat der Bundesrat aufgrund der Motion „Wirksame Hilfe für die Betroffenen bei 

Zwangsheirat“ einen entsprechenden Bericht in Auftrag gegeben, der dem Parlament im 

Sommer 2012 vorgestellt werden wird. An der Tagung werden erste Zwischenergebnisse und 

Empfehlungen von Massnahmen präsentiert und zur Diskussion gestellt. 

Ziele der Tagung sind die Information über bestehende praktische Massnahmen, die 

Diskussion und Weiterentwicklung derselben sowie die Ermöglichung eines Austausches 

zwischen Behörden und Fachpersonen aus verschiedenen Bereichen. Die Tagung richtet sich 

an Berufspersonen und Behördenmitglieder, die in ihrem Arbeitsalltag mit dem Thema 

Zwangsverheiratung/Zwangsehen in Berührung kommen können. 

 



Programm 

9h30-10h00 

Begrüssung, Einführung sowie Informationen über Aktivitäten des Bundes gegen 

Zwangsverheiratungen und Zwangsehen  

Bundesamt für Migration, TERRE DES FEMMES Schweiz 

10h00-11h15 

Modellvorhaben zur Prävention von Zwangsheiraten 2009-2011  

Präsentation der Resultate, Wirkungen und Erfahrungen 

Ausländerdienst Basel-Land, GGG Ausländerberatung Basel, Bildungsstelle Häusliche Gewalt 

Luzern, Service de la cohésion multiculturelle Neuchâtel, Fachstelle für Gleichstellung Stadt 

Zürich, TERRE DES FEMMES Schweiz, zwangsheirat.ch 

11h15-11h45  

Kaffeepause 

11h45-12h30  

Gesamtschweizerische Studie „Wirksame Hilfe für die Betroffenen bei 

Zwangsheirat“ 

Präsentation der Zwischenergebnisse und des Massnahmenkatalogs 

Janine Dahinden, Anna Neubauer, Universität Neuchâtel 

 

12h30-13h30  

Mittagspause (Stehlunch) 

13h30-14h40  

Interdisziplinäre Diskussionsgruppen zu praktischen Massnahmen gegen 

Zwangsverheiratung und Zwangsehe* 

14h40-15h00  

Präsentation der Ergebnisse der Diskussionsgruppen 

15h00-15h15  

Kaffeepause 

15h15-16h15 

Was können Bund, Kantone und Gemeinden gegen Zwangsverheiratungen und 

Zwangsehen tun? 

ExpertInnen diskutieren über den Massnahmenkatalog der gesamtschweizerischen Studie 

 

16h15-16h30 

Abschluss, Verabschiedung 

Bundesamt für Migration, TERRE DES FEMMES Schweiz  

 

* Einschreibung in die interdisziplinären Arbeitsgruppen: während der Mittagspause. 

 



Informationen 

 

Ort 

Bundesamt für Migration, Quellenweg 6, Raum 081, Bern-Wabern 

Anreise: Tram Nr. 9 bis Endhaltestelle Wabern 

 

Datum und Zeit 

23. Januar 2012, 9h30-16h30 

 

Sprachen 

Deutsch / Französisch (mit Übersetzung) 

 

Organisation 

Die Tagung wird vom Bundesamt für Migration gemeinsam mit TERRE DES FEMMES Schweiz 

(Koordination der Modellvorhaben 2009-2011) organisiert. 

 

Kontakt 

TERRE DES FEMMES Schweiz, Simone Eggler: s_eggler@terre-des-femmes.ch, Telefon 031-

311 38 79, www.terre-des-femmes.ch  

 

Anmeldung 

Mit Angabe von Name, Adresse, E-Mail, Telefonnummer, Institution sowie Funktion an: 

s_eggler@terre-des-femmes.ch . 

Die Anzahl der TeilnehmerInnen ist beschränkt. 
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